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Mitteilung: 
 
Gerontopsychiatrische Versorgung im Rhein-Sieg-Kreis 
Information über die Kooperationsvereinbarung zwischen der LVR-Klinik Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis 
 
Der Gesundheitsausschuss des LVR hat in 2008 ein Anreizprogramm „Gerontopsychiatrische 
Beratung als Teil eines gerontopsychiatrischen Zentrums“ beschlossen  und dafür finanzielle 
Mittel bereitgestellt. Dieses Programm zielt auf den Auf- und Ausbau regionalisierter 
Beratungsleistungen in einem Verbund mit dem gerontopsychiatrischen Zentrum der LVR-Klinik 
Bonn ab und  ergänzt in idealer Weise das Konzept des Rhein-Sieg-Kreises zur 
Gerontopsychiatrischen Versorgung im Kreisgebiet. 
Der Rhein-Sieg-Kreis hat sich um die Teilnahme an dem Anreizprogramm beworben und eine 
Bewilligung von Fördermitteln erhalten. Die Projektförderung des Landschaftsverbandes 
Rheinland ist begrenzt auf eine Laufzeit von drei Jahren, beginnend ab dem 1.7.2009. Die 
Fördersumme beträgt insgesamt für den Bewilligungszeitraum 157.500,00 € und ist degressiv 
(70.000,00 € im 1. Jahr, 52.500,00 € im 2. Jahr und 35.000,00 € im 3 Jahr) über die Laufzeit 
angelegt. 
 
Aus den Gesamtfördermitteln des Landschaftsverbandes Rheinland im Rahmen des Projektes 
erhält jedes Sozialpsychiatrische Zentrum ein Viertel der Summe. 
 
Eine der Voraussetzung war u. a., dass sich der Kreis verpflichtet, das Programm im 3. Förderjahr 
mit Eigenmitteln ebenfalls zu unterstützen. 
Unabhängig von der Bewerbung um die Projektförderung hat der  Finanzausschuss in seiner 
Sitzung vom 8.12.2008 beschlossen, ab dem 01.01.2009 jährlich 100.000 € zur Verbesserung der 
gerontopsychiatrischen Versorgung zur Verfügung zu stellen. Dadurch konnte der Eigenanteil 
nachgewiesen werden. Diese Mittel teilen sich ebenfalls auf die vier Sozialpsychiatrischen Zentren 
auf.  
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Eine weitere Voraussetzung  war der Abschluss einer Kooperationsvereinbarung  zwischen der 
LVR-Klinik Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis. Diese Vereinbarung ist zur Kenntnis beigefügt. 
 
Frau Dr. Gerthild Stiens, Oberärztin  in der Gerontopsychiatrischen Ambulanz der LVR Klinik 
Bonn, wird über die Zusammenarbeit im Rahmen der Kooperations-vereinbarung zwischen dem 
Gerontopsychiatrischen Zentrum  der  LVR Klinik Bonn, den Sozialpsychiatrischen Zentren und 
dem  Rhein-Sieg-Kreis berichten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


